
Das setzen des Fock-Stenge-Stag Segel
ist auschließlich bei folgenden Bedingun

- Windstärke max. gkt., 3 Bft.
- Windrichtung West 180' - Süd"270',
Maßgeblich ist Vorhersage,e ity-S
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Vorgaben zum Setzen des Fock-Stenge-Stag Segel:

- Das setzen muss eine Woche im Voraus angemeldet werden, per Email sind folgende

Personen zu Informieren

o Klaas Wolters, Lennart Hollweg, Ralf Hensel, Laura Lühnenschloß

- Finale Abstimmung in Beug auf Wind und Richtung muss 3 Tage im Voraus geschehen

- Es müssen Sicherheitsschuhe geträgen werden

- Das Betreten des Bugspriets und des Klüvernetz ist nicht notwendig

- Alle relevanten Leinen sind vom Backdeck/Hauptdeckaus zu bedienen

- Das setzen des Segels wird von der Hauptamtlichen Crew vorbereitet, Persenning,

laufendes Gut

Prinzipieller Ablauf Segel setzen:

- Provisoriche Dirk auf-fieren, Segel auf Deck legen und Dirk abbauen

- Dirk arn Geländer achterkante Backdeck sichern

- Lösen der Zeiser/Niederholer vom Backdeck aus

- Das Fall bleibt immer angeschlagen

- Alle Stationen mit min. Personenzahl besetzen und klar melden

- Auf Anweisungen der Verantwortlichen Person hören

- Segel aul Niederholer fieren, Fall holen, Schot entsprechend bedienen

Prinzipieller Ablauf Segel bergen:

- Fall kontrolliert fieren

- Niederholer holen

- Schot entsprechen bedienen

- Segel teilweide packen

- Dirk anschlagen


